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MEINE WOCHE IM LANDTAG 

Liebe Leserinnen und Leser, 

die anhaltenden geopolitischen Spannungen wirken sich zunehmend 

auf die globalen Energie- und Rohstoffmärkte aus. Die daraus 

resultierenden Verwerfungen führen zu erheblichen Belastungen für 

Unternehmen und private Haushalte – insbesondere in den 

Bereichen Mobilität und Wärme.  

Wir haben deshalb diese Woche mittels Dringlichkeitsantrag eine 

umfassende kartellrechtliche Überprüfung der aktuellen Sprit- und 

Energiepreise gefordert. Ziel ist es, mögliche 

Wettbewerbsverzerrungen, Marktmissbrauch oder unzureichende 

Markttransparenz aufzudecken und gegebenenfalls geeignete 

regulatorische Maßnahmen einzuleiten. 

Besonders stark betroffen sind aktuell energieintensive 

Industriezweige, transportintensive Wirtschaftsbereiche sowie das 

Handwerk. Gerade kleine und mittlere Unternehmen stehen deshalb 

vor besonderen Herausforderungen, da sie steigende Energie- und 

Logistikkosten oftmals nicht kurzfristig kompensieren oder 

vollständig an ihre Kunden weitergeben können. Anders als große 

Konzerne verfügen sie häufig über geringere finanzielle Spielräume, 

weniger Möglichkeiten zur kurzfristigen Effizienzsteigerung und 

geringere Verhandlungsmacht entlang der Lieferketten.  

Sollten die geforderten kurzfristigen Maßnahmen nicht die erhoffte 

stabilisierende Wirkung entfalten, so wollen wir in einem zweiten 

Schritt auch weitergehende, langfristig angelegte Maßnahmen auf 

den Weg bringen. Dabei gilt es insbesondere Strategien zu 

entwickeln, die dauerhaft zu einer Senkung beziehungsweise 

Stabilisierung der Sprit- und Energiepreise beitragen können.  

Das wäre wichtig, um sowohl private Verbraucherinnen und 

Verbraucher als auch Unternehmen nachhaltig zu entlasten und 

gleichzeitig die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit sowie die 

Wettbewerbsfähigkeit des Standorts zu sichern.  

Ich wünsche Ihnen wieder viel Freude beim Lesen! 

Ihre Anna Stolz 
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RÜCKBLICK 

Fraktionsinitiativen 2026: 110 Millionen Euro für bayernweite 

Impulse und regionale Projekte  

Mit Fraktionsinitiativen in Höhe von 110 Millionen Euro runden wir gemeinsam mit 

unserem Koalitionspartner den Doppelhaushalt 2026/2027 ab und setzen im 

gesamten Freistaat eigene Schwerpunkte sowie regionale Impulse. Besonders im 

Fokus stehen dabei die Förderung des ländlichen Raums und des Sports, die Stärkung 

digitaler Angebote sowie Aufstockungen für Wissenschaft, Kunst und Kultur. Auch die 

Natur- und Umweltentwicklung, Projekte der Inneren Sicherheit sowie Tradition als 

wertvollem Kit unserer Gesellschaft werden unterstützt. 

Kunst und Kultur 

Mit über 30 Millionen Euro liegt ein wuchtiger Schwerpunkt der Fraktionsinitiativen in 

diesem Jahr auf der Förderung von Kunst und Kultur, Museen und Wissenschaft. So 

fließen allein rund 8,6 Millionen Euro in die Sanierung und den Erhalt von Kirchen und 

historischen Gebäuden, 550.000 Euro in die Fortsetzung der Grabungsarbeiten rund 

um die Sensationsfunde Danuvius Guggenmosi und Buronius. Mit 110.000 Euro soll 

die Geschichte der Passionsspiele Oberammergau, die 2034 ihr 400-jähriges Bestehen 

feiern, kritisch reflektiert werden. Weitere 280.000 Euro sind für das Projekt 

Alpenakademie vorgesehen. Ziel ist ein nachhaltiges und achtsamkeitsorientiertes 

Bildungsangebot für Schüler und Erwachsene.  

Wissenschaft und Erinnerungsarbeit 

Auch innovative Forschung wird unterstützt, beispielsweise 700.000 Euro für eine 

Kooperation der Universität Regensburg und TU München zur Bekämpfung 

multiresistenter Keime. Besonders wichtig ist uns auch die Stärkung der 

Vertriebenenarbeit und Erinnerungskultur: So werden beispielsweise die 

pädagogische Arbeit und Öffentlichkeitsarbeit in der Synagoge Reichenbachstraße mit 

120.000 Euro und der Sudetendeutsche Tag in Brünn mit 300.000 Euro unterstützt. Wir 

fördern aber auch Initiativen für interreligiösen Dialog wie die jüdisch-christliche 

Pilgerreise mit dem Thema „Sieben letzte Worte Jesu am Kreuze“ durch das Jewish 

Chamber Orchestra Munich.  

Ehrenamtliches Engagement 

Eine wichtige Weichenstellung im Bereich des Ehrenamts ist die Finanzierung des 

Projekts „Ehrenamt sichtbar machen“ mit 233.000 Euro: Über ein Jahr soll unter dem 

Motto „Kraft Bayerns“ das komplette Engagement der Ehrenamtlichen, etwa im 



 

Seite 3 von 7 

Bereich des Jugendsports, in der Gemeinde Berg bei Neumarkt in der Oberpfalz 

dokumentiert werden. Durch das Projekt soll modellhaft für ganz Bayern die 

Bedeutung des Ehrenamts dokumentiert werden, um positive Effekte ehrenamtlichen 

Engagements für Sport und Gesellschaft erfassen und in der Zukunft weiter stärken zu 

können.   

Landwirtschaft und Tourismus 

Zudem setzen wir uns für Landwirtschaft und Tourismus ein, insbesondere für 

Maßnahmen der Dorferneuerung. So werden die vier bayerischen Tourismusverbände 

mit 250.000 Euro unterstützt, um die Spitzenposition Bayerns im Gastgewerbe zu 

halten. Beim Projekt „Landfrauen machen Schule“ entdecken Schülerinnen und 

Schüler, wie wertvoll unsere heimischen Lebensmittel sind, wie diese erzeugt werden 

und zu einer gesundheitsförderlichen Ernährung beitragen. 

Hochwasserschutz 

Neue Wege geht der Freistaat Bayern beim Hochwasserschutz: So investieren wir 1,6 

Millionen Euro in ein KI-gestütztes Frühwarnsystem. Ein „digitaler Zwilling“ des Flusses 

Paar soll helfen, die Kommunen entlang des Flusses besser vor Hochwasser zu 

schützen. Dabei kommen modernste IoT-Sensorik, Echtzeit-Daten-Analyse und 

Künstliche Intelligenz  zum Einsatz, um Starkregen- und Hochwasser-Ereignisse 

frühzeitig zu erkennen und zielgerichtet zu kommunizieren. 

All diese Maßnahmen und Initiativen 

sind uns FREIEN WÄHLERN im 

Bayerischen Landtag 

Herzensanliegen. Wir unterstützen 

herausragende Projekte in den 

Regionen, die unmittelbar vor Ort 

wirken und besondere Strahlkraft 

entwickeln. Denn gerade kleinere 

lokale Initiativen, die passgenau auf 

die Verhältnisse und Bedürfnisse der 

jeweiligen Kommune zugeschnitten 

sind, können neue Impulse für das 

Gemeinwohl entfachen und den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt 

stärken. Damit sichern wir im 

Freistaat Lebensqualität und setzen 

sichtbare Zeichen für gleichwertige 

Lebensverhältnisse. Mehr HIER. 

https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/110-millionen-euro-fuer-bayernweite-impulse-und-regionale-projekte


 

Seite 4 von 7 

Unser Dringlichkeitsantrag: Vollumfängliche Unterstützung für 

Opfer von Sexualstraftaten  

Anlässlich des Internationalen Frauentags am 8. März haben wir diese Woche mit 

einem weiteren Dringlichkeitsantrag eine konsequente Stärkung des Schutzes für 

Betroffene von Sexualstraftaten gefordert. Denn wer Opfer einer Vergewaltigung oder 

eines sexuellen Missbrauchs wird, braucht unsere volle Unterstützung – nicht nur 

halbherzige Lösungen. 

Zwar begrüßen wir die aktuelle 

Regelung zur Kostenübernahme der 

„Pille danach“ durch die gesetzlichen 

Krankenkassen bei Hinweisen auf eine 

Sexualstraftat. Doch es bleibe eine 

erhebliche Schutzlücke: Die Kosten für 

Tests auf sexuell übertragbare 

Infektionen (STI) werden aktuell nur 

übernommen, wenn Symptome 

vorliegen – nicht aber präventiv. Das ist 

ein unhaltbarer Zustand: Betroffene 

sollten unterstützt und nicht zusätzlich 

mit finanziellen Belastungen 

konfrontiert werden, wenn sie sich 

nach einer Straftat aus Sorge um ihre 

Gesundheit auf eine medizinische 

Untersuchung einlassen. 

Wir fordern deshalb, dass die Bundesregierung in Zukunft die Kosten von STI-Tests bei 

Verdacht auf eine Sexualstraftat übernimmt. Schließlich sind diese Tests kein Luxus, 

sondern eine notwendige Schutzmaßnahme. Sie müssen als Leistung der gesetzlichen 

Krankenversicherung anerkannt werden – unabhängig vom Alter oder dem Geschlecht 

der Betroffenen. Zudem appellieren wir an die privaten Krankenversicherungen, diese 

Regelung analog in ihren Leistungskatalogen zu übernehmen.  

Zum Hintergrund: Der Landtag hatte bereits 2023 eine Kostenübernahme für die „Pille 

danach“ bei Sexualstraftaten beschlossen. Die Bundesregierung setzte dies im 

vergangenen Jahr um. Doch bei STI-Tests gibt es weiterhin eine Regelungslücke: Nur 

Frauen unter 25 Jahren erhalten einmal jährlich ein kostenloses Chlamydien-

Screening. Für alle anderen entstehen in der Regel Kosten im höheren zweistelligen 

Bereich. Mehr HIER. 

 

https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/freie-waehler-fraktion-fordert-vollumfaengliche-unterstuetzung-fuer-opfer-von-sexualstraftaten
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UNSERE WOCHE AUF SOCIAL MEDIA  

#Fraktionsinitiativen2026: So stärken 
wir Bayern in der Fläche! 

Diese Woche haben wir im Landtag unsere 

Fraktionsinitiativen 2026 mit einem Gesamtvolumen 

von 110 Millionen Euro vorgestellt. Mit den Mitteln 

unterstützen wir Projekte und Initiativen, die unseren 

Abgeordneten besonders wichtig sind und die in 

ganz Bayern vor Ort ihre Wirkung entfalten. Unser 

Fraktionsvorsitzender Florian Streibl und unser 

Erster Stellvertretender Fraktionsvorsitzender sowie 

haushaltspolitischer Sprecher Bernhard Pohl 

erklären im Reel, wohin das Geld fließt.  

HIER geht’s zum Reel. Wer wissen möchte, welche 

Initiativen in den einzelnen Regionen unterstützt 

werden, wird über den entsprechenden Highlight-

Button auf Instagram fündig! 

 

#ReelDerWoche: Wir sagen den hohen 
Spritpreisen den Kampf an 

Die aktuelle Lage im Nahen Osten treibt die 

Spritpreise nach oben. Benzin und Diesel sind so 

teuer wie seit Jahren nicht. Das führt zu erheblichen 

Belastungen für Unternehmen und private Haushalte.  

Wir als FREIE WÄHLER-Fraktion haben diese Woche 

mittels Dringlichkeitsantrag eine umfassende 

kartellrechtliche Überprüfung der aktuellen Sprit- und 

Energiepreise gefordert.  

Zum Reel auf Instagram geht’s HIER. 

 

 

 

https://www.instagram.com/reel/DVwJuLMiBgc/?igsh=YTFiNnM2ZjN1cWtw
https://www.instagram.com/fwlandtag/reel/DVv8MMliL9z/
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#MemeDerWoche: Unser 
„Einfach-mal-machen“-Gesetz 

für weniger Bürokratie 

Machen ist wie wollen – nur besser! Diese 

Woche haben wir in Erster Lesung unser 

„Einfach-mal-machen-Gesetz“ behandelt. 

Damit wollen wir dem #Bürokratieabbau in 

#Bayern einen kräftigen Schub verpassen.  

Die Idee: In jedem Regierungsbezirk soll 

mindestens eine Modellregion entstehen, in 

der neue digitale und bürgerfreundliche 

Tools ausgetestet und weiterentwickelt 

werden, ehe wir die Best Practices in der 

Fläche ausrollen. Unser Ziel ist, noch in 

diesem Jahr den Startschuss für die Modellregionen zu geben. Zum Post auf Instagram 

geht’s HIER. 

 

#GalerieDerWoche: Unsere 
Schulhof-Edition 

Vom neugierigen Grundschulkind zur 

engagierten Stimme im Bayerischen 

Landtag: Für unsere Follower auf 

Instagram und Facebook haben unsere 

Abgeordneten in alten Fotoalben 

geblättert und ihre schönsten 

Kindheitserinnerungen rausgesucht.  

Ob sie erraten konnten, wer wer ist? Zur 

Galerie auf Instagram geht’s HIER. 

 

Alle Fotos und Grafiken: FREIE 

WÄHLER Landtagsfraktion. 

 

 

 

https://www.instagram.com/fwlandtag/p/DVv90gniOz3/
https://www.instagram.com/fwlandtag/p/DVi1wWsCNlE/
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Sie wollen immer auf dem Laufenden bleiben? Folgen Sie uns: 

 

https://www.facebook.com/fwlandtag 

https://www.instagram.com/fwlandtag/  

https://www.youtube.com/@fwlandtag  

https://www.threads.net/fwlandtag  

https://bsky.app/profile/fwlandtag.bsky.social 

 

 

 

Wenn ihr weiterhin auf dem neusten Stand sein möchtet, dann folgt mir gerne auf 

meinem Instagram-Account unter folgenden Link, um noch mehr Informationen über 

meine Arbeit zu erhalten: 

Anna Stolz (@anna.stolz.mdl)  

Wenn ihr wollt, dann folgt mir ebenfalls gerne auf meinem Facebook - Account:  

Anna Stolz | Facebook 

 Weitere Informationen erhaltet ihr ebenfalls auf meiner Homepage  

www.mdl-annastolz.de  

 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Woche! 

Ihre Anna Stolz 
 

 

Impressum 

Abgeordnetenbüro Anna Stolz 

Alte Bahnhofstraße 4 

97753 Karlstadt 

E – Mail: buero@mdl-annastolz.de 

Homepage: www.mdl-annastolz.de  
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